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Detlev Schürmann, M.A. – Experte Kriminalprävention
Kriminologe, Polizeiwissenschaftler, Diplom-Verwaltungswirt
− über 40 Jahre Erfahrung in verschiedenen Führungspositionen und Funktionen im 

operativen und strategischen Polizeidienst und Sicherheitsmanagement 
− 10 Jahre Dozent und Prüfer für Bewachungsrecht an verschiedenen Industrie- und 

Handelskammern. 
− Veröffentlichung diverser Fachbücher und Textbeiträge zur Vorbereitung auf die 

Sachkundeprüfung nach § 34 a GewO zu den Themen Recht und Psychologie 
− Gutachter für Projekte der Sicherheitsforschung (VDI) 

Tätigkeitsschwerpunkte:
Projekt- und Strategieentwicklung, Organisations-/Prozessberatung sowie Vernetzung für 

• Institutionen des Bundes, der Länder und deren Sicherheitsbehörden 
• private Sicherheitswirtschaft 

Themen: 
− (Kommunale und Städte-) Bauliche Kriminalprävention 
− Entwicklung integrierter stadtbildverträglicher Sicherheitskonzepte für öffentliche und 

teilöffentliche Infrastrukturen (PPP) sowie für Hochsicherheitsbereiche einschließlich 
Prävention von Amok und Terror

− Qualifizierung und Kooperation privater Sicherheitswirtschaft 
− Entwicklung von Finanzanreizen zur Förderung der Kriminalprävention 

Integrierte stadtbildverträgliche Sicherheitskonzepte
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19.12.2016 - Anschlag auf den Berliner Weihnachtsmarkt
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Reaktionen

Reaktionen
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Sicherheit - sichtbar
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Amokfahrt – Erweiterter Suizid
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Abkommen von der Fahrbahn
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Verlust der Fahrzeugkontrolle 

https://www.ndr.de/nachrichten/Die-Bilder-der-Woche-aus-Norddeutschland,bilderderwoche1134.html

https://www.ndr.de/nachrichten/Die-Bilder-der-Woche-aus-Norddeutschland,bilderderwoche1134.html
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Illegale Autorennen
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Vorhandenes Mobiliar ertüchtigen
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Schutzzonen schaffen
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Planerische Darstellung
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Planerische Aktivierung
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Sicherheit durch Gestaltung
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Beispiele – Stadtmöblierung
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Sichere Stadt
Förderbereiche: Bauliche Maßnahmen
- bestehende Gebäuden kommunaler 

Infrastruktur
Gebäude- und Mitarbeitersicherheit
- Schutz vor Einbruch und Vandalismus
- Schutz vor Übergriffen und Bedrohungen

Städtebauliche Kriminalprävention
- bestehende Verkehrsanlagen

Haltestellen, Bahnhöfe, deren Umfeld, 
Zu-, Ein und Ausgänge …

- öffentlicher Raum 
Fußgängerzonen, Wegeführungen, 
Orientierung, Beleuchtung …

Integrierte Konzepte – Barriereabbau + Sicherheit

2017/2018
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Informationen über die 
finanzielle Förderung sowie
die konkreten Maßnahmen 

finden Sie im Merkblatt
„Altersgerecht Umbauen –
Investitionszuschuss (Nr.

455)“ sowie der 
dazugehörigen Anlage 

„Technische
Mindestanforderungen für 

Maßnahmen zur 
Barrierereduzierung und 

zum Einbruchschutz“.

Die Maßnahmen zum Einbruchschutz 
sind durch Fachunternehmen
auszuführen. 
Es gelten im Einzelfall die in der 
Beschreibung der jeweiligen Maßnahme 
genannten Anforderungen gemäß DIN.
Informationen zum fachgerechten Einbau 
von zertifizierten und DIN-geprüften 
einbruchhemmenden Produkten erhalten 
Sie bei den
(Kriminal-) Polizeilichen Beratungsstellen. 
Herstellerverzeichnisse und Errichterlisten
hierzu finden Sie unter 
www.k-einbruch.de

Gewährleistung von Widerstandsklassen in der Förderung

2013/2014

http://www.k-einbruch.de/
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Normgerechter Zufahrtschutz  - Zulassungs-/Anwendungsrichtlinien
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Mobile + stationäre Sperren
Klassische Systeme
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Protective Street Furniture PAS 68 / IWA 14



© 2020 Schürmann - Bonn

Protective Street Furniture PAS 68 / IWA 14
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Protective Street Furniture PAS 68 / IWA 14
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Entwicklung von integrativen Sicherheitskonzepten im Einklang 
mit dem Stadtbild - Expertengruppe: 2017/2018
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Mai 2018
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Mai 2018
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POLIZEI - Technische Richtlinie mobile Fahrzeugsperren

März/August 2018
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POLIZEI - Technische Richtlinie mobile Fahrzeugsperren
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POLIZEI - Technische Richtlinie mobile Fahrzeugsperren
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Zulassungsrichtlinien für mobile Fahrzeugsperren
Mai 2019
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Sammlung der zur Veröffentlichung freigegebenen Beschlüsse der 208. Sitzung der Ständigen Konferenz der Innenminister und Senatoren der Länder (IMK)

https://www.innenministerkonferenz.de/IMK/DE/termine/to-beschluesse/2018-06-
08_06/beschluesse.pdf%3F__blob%3DpublicationFile%26v%3D2+&cd=2&hl=de&ct=clnk&gl=de

BLAG Schutz öffentlicher Räume vor Überfahrtaten

Juni 2018

https://www.innenministerkonferenz.de/IMK/DE/termine/to-beschluesse/2018-06-08_06/beschluesse.pdf?__blob=publicationFile&v=2+&cd=2&hl=de&ct=clnk&gl=de
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https://www.innenministerkonferenz.de/IMK/DE/termine/to-beschluesse/20181128_30/anlage-zu-top-76.pdf?__blob=publicationFile&v=3

Bericht über die Beschlussfassung der Bauministerkonferenz am 25./26. Oktober 2018 
und zu der konstituierenden Sitzung der länderoffenen Bund-Länder-Arbeitsgruppe 
(BLAG) zum Schutz öffentlicher Räume vor Überfahrtaten im Auftrag der IMK am 
17.Oktober 2018 in Kiel

2. Bisherige Diskussionsergebnisse (Auszug): 

In der Diskussion der Arbeitsgruppe zeigte sich, dass Sicherheit im öffentlichen Raum in 

erster Linie ein fachübergreifendes, aber vorrangig kommunales Thema ist und eine 

Angelegenheit der Sicherheitsbehörden darstellt. 

Das Thema Sicherheit im öffentlichen Raum, insbesondere bezogen auf Überfahrtaten, 

fordert die Kommunen sowohl planerisch, organisatorisch als auch technisch heraus. 

Es zeigte sich aber auch, dass das Thema der Sicherheit des öffentlichen Raumes nicht 

abschließend gelöst werden kann. 

Allenfalls können bestimmte gefährdete Orte nach Priorisierung geschützt werden.

Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung können temporär oder permanent sein und 

müssen technisch-konstruktiv auf die abstrakte Gefährdung angemessen abgestimmt sein.

Sofern diese Maßnahmen verstetigt und ein städtebauliches Thema werden, ist die 

Bevölkerung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Baugesetzbuches zu beteiligen. 

BLAG Schutz öffentlicher Räume vor Überfahrtaten

https://www.innenministerkonferenz.de/IMK/DE/termine/to-beschluesse/20181128_30/anlage-zu-top-76.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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https://www.innenministerkonferenz.de/IMK/DE/termine/to-beschluesse/20181128_30/anlage-zu-top-76.pdf?__blob=publicationFile&v=3

Bericht über die Beschlussfassung der Bauministerkonferenz am 25./26. Oktober 2018 
und zu der konstituierenden Sitzung der länderoffenen Bund-Länder-Arbeitsgruppe 
(BLAG) zum Schutz öffentlicher Räume vor Überfahrtaten im Auftrag der IMK am 
17.Oktober 2018 in Kiel

4. Weiteres Vorgehen:

…Der Arbeitsauftrag der IMK umfasst die Erarbeitung von 

− Leitlinien, 

− Handlungsoptionen und 

− Empfehlungen, 

um hohe gemeinsame Standards und eine effektive Erhöhung der öffentlichen Sicherheit 
zu erreichen.

Als mögliches Arbeitsprogramm sieht die BLAG folgende Inhalte:

− Erarbeitung eines Thesenpapiers zur weiteren Behandlung des Themas

− Entwicklung einer Checkliste für die Kommunen

− Einrichtung einer Informationsplattform im Internet

− Prüfung der Möglichkeit der Veröffentlichung einer Liste von städtebaulich 
umgesetzten Lösungen in Zusammenarbeit mit dem Städtetag

BLAG Schutz öffentlicher Räume vor Überfahrtaten

https://www.innenministerkonferenz.de/IMK/DE/termine/to-beschluesse/20181128_30/anlage-zu-top-76.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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POLIZEI - Technische Richtlinie mobile Fahrzeugsperren

Dezember 2018
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Mai 2019
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Aug./Sept. 2019
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Aug./Sept. 2019
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Normierungen

• Ca. 250 verschiedene nationale Normierungen weltweit
• PAS 68 und 69 (Publicly Available Specification) – in Bearbeitung
• ASTM F2656 (American Society for Testing and Materials)
• ISO IWA 14-1 und 14-2 – in Bearbeitung
• NA 005-01-40 AA "Kriminalprävention (SpA zu CEN/TC 325)“:

CEN/TR 14383-8 (Vorbeugende Kriminalitätsbekämpfung - Stadt- und 
Gebäudeplanung - Teil 8: Schutz von Gebäuden und Anlagen vor Angriffen unter 
Verwendung von Fahrzeugen) – in Bearbeitung

• Technische Richtlinie für mobile Fahrzeugsperren des Polizeitechnischen Institut an 
der Deutschen Hochschule der Polizei

• DIN SPEC 91414 „Anforderungen an Mobile Fahrzeugsperren“– in Bearbeitung

© Weicht 2020
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Mitglieder

Hersteller

Universität/
Hochschule

Beratung

Anwender

Testinstitut

Polizei

© Weicht 2020
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TR Polizei

1 Allgemeiner Teil 

2 Besonderer Teil 

Anlage A – Technische Anlagen 

Anlage B – Verzeichnisse 

DIN Gliederung

• Vorwort

• Einführung

• Geltungsbereich

• Normative Verweisungen

• Begriffe und Definitionen

• Normativer Teil

• Anlagen

• Literaturverzeichnis

TR Polizei und DIN - Normaufbau

© Weicht 2020
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Aug./Sept. 2019

Coronavirus SARS-CoV-2 Hinweise: - Projektmeetings ab März 2020 auch als Webkonferenzen
- zu den Punkten 6. -8: für das 4. Quartal 2020 geplant
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Zusammenfassung: DIN-SPEC für mobile Fahrzeugsperren (Technik)

− Grundsatz der Neutralität

− Basis für mögliche Förderfähigkeit

− Finanzielle Förderung durch BMI/ÖSI1

− Antragstellung durch BTU Cottbus Senftenberg

− Antragsbearbeitung und Prüfung DIN e.V.

− Geschäftsplanerstellung und Veröffentlichung DIN e.V. 20.08.2019

− Kick-Off 22.10.2019 DIN e.V. Berlin

Weitere angedachte Schritte:

− Anwendungsrichtlinien (Taktik) für Fahrzeugsperren

− Entwicklung stadtbildgerechter stationärer/teilstationärer Sperren und 
landschaftsgestalterischem Überfahrtschutz

− Anwenderrichtlinien/Qualifizierung: „Fachkraft normgerechter Zufahrtschutz“  
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Detlev Schürmann

Kriminologe, Polizeiwissenschaftler M.A. – Experte Urbane Sicherheit 

Projektentwicklung, Beratung und Netzwerkbildung

Integrierte stadtbildverträgliche Sicherheitskonzepte einschließlich Zufahrtschutz

Prävention extremer Gewalttaten

Kooperation mit der Sicherheitswirtschaft 

Finanzanreize zur Förderung der Kriminalprävention

Rheinische Fachhochschule Köln/Kompetenzzentrum Internationale Sicherheit – Senior Fellow 

Bundesverband für den Schutz Kritischer Infrastrukturen e.V. (BSKI) – Vorstand Kriminalprävention

Gesprächskreis Innere Sicherheit Nordrhein-Westfalen 

Winner OSPA 2019/ASIS Germany e.V. - Beste Sicherheitspartnerschaft BRD

c/o:

detlev.schuermann@rfh-koeln.de

detlev.schuermann@bski.de

mailto:detlev.schuermann@rfh-koeln.de
mailto:detlev.schuermann@bski.de

